
Museumspädagogik im »neuen« Wilhelm-Hack-Museum
Lehrerfortbildung mit Informationen, Diskussion und künstlerisch-praktischem Gestalten im Museumsatelier

Montag, 17. November 2008, von 9:00 - 17:00 Uhr
Fortbildungsveranstaltung für Kunstlehrerinnen und Kunstlehrer aller
Klassenstufen plus je einem Nicht-BK-Kollegen / einer -Kollegin.

Tandem-Konzept: »BK-Lehrer plus XY-Fach-Kollege«
Das Konzept verspricht spannend zu werden:
Um eine Fächer übergreifende Arbeit zu initiieren, ist es wünschenswert,
dass die BK-KollegInnen je eine Kollegin/einen Kollegen eines anderen
Faches (Deutsch, Religion, Geschichte, Sozialkunde, Mathematik, Naturwis-
senschaft oder Sprachen) aus der selben Schule mitbringen.
Selbstverständlich sind auch Einzelanmeldungen möglich; bei Tandem-Paar-
Anmeldung ist für beide Teilnehmende die Veranstaltung kostenfrei.

Seminarort:
Wilhelm-Hack-Museum, Berliner Straße 23, 67059 Ludwigshafen am Rhein

Das Hack-Museum eröffnet (nach derzeitigen Umbau) wieder am 31.1.2009
mit einem neuen Museumskonzept und neuen Präsentationsformaten.
Ausstellungsplanung, Jahresprogramm und Einblick in dieArbeit hinter den
Kulissen bilden den informativen Schwerpunkt der Kooperationsveranstaltung.
Außerdem hat die Fortbildung einen praktischen Anteil:
konzeptionelle Arbeitsgruppen »Museumspädagogik« und künstlerisch-
praktische Arbeit in der Werkstatt.

Konzeption: Theresia Kiefer, Anja Guntrum, Eberhard Grillparzer

Veranstalter:
BDK e.V. Fachverband für Kunstpädagogik Rheinland-Pfalz
und Wilhelm-Hack-Museum Ludwigshafen am Rhein.

Kursgebühr: 12,00 Euro, BDK-Mitglieder 6,00 Euro;
bei Tandem-Paar-Anmeldung ist für beide Personen
die Veranstaltung kostenfrei. Der Seminarpreis um-
fasst die Kosten für Seminar und Materialien. Die An-
reise erfolgt eigenständig. Fahrtkosten werden nicht

erstattet. Dieses Seminar ist durch das Institut für
schulische Fortbildung und schulpsychologische
Beratung des Landes Rheinland-Pfalz (IFB) unter dem
IFB-Az.: 82ST15404 als dienstlichen Interessen
dienend anerkannt. Bitte senden Sie Ihre Anmeldung

an den Veranstalter; Anmeldeschluss ist 3.11.2008.
Der BDK e.V. Fachverband für Kunstpädagogik fördert
gemeinnützig die kulturelle Bildung, die ästhetische
Erziehung und die Auseinandersetzung mit Kunst.
www.bdk-rheinland-pfalz.de

Anmeldung an den BDK per Fax 0621-69 81 47 oder per E-Mail (art@blitzbrief.de) oder als normaler Brief
und durch gleichzeitige Überweisung des Betrages von EUR 12,- / 6,- an den
Bund Deutscher Kunsterzieher, Kontonummer 952 494 bei Sparda-Bank Südwest (BLZ 550 90 500), Stichwort »Hackmuseum«.
Eine Anmeldebestätigung mit Infoblatt und weiteren Details wird den Teilnehmenden umgehend zugesandt.

An den
BDK Rheinland-Pfalz
Herrn Eberhard Grillparzer

Klagenfurter Straße 7

67063 Ludwigshafen

Tel.0621-69 88 01, mobil 0179-50 90 427, E-Mail: art@blitzbrief.de

Hiermitmelde ichmich verbindlich an für den Kunstpädagogischen Tag
»Museumspädagogik im Wilhelm-Hack-Museum« am 17.11.2008

Bei Tandems bitte für jede Person ein Anmeldeformular verwenden.

Name

Anschrift priv.

Schule Name Tandempartner

meine E-Mail-Adresse:

Datum, Unterschrift

Ihr Feedback - auch ohne Anmeldung erwünscht - Zutreffendes unterstreichen!
Ich bin bevorzugt an Fortbildungsangeboten in folgenden Bereichen interessiert:
Künstlerische Techniken, Neue Medien, Fachdidaktische Fragestellungen (z.B.
Herangehensweisen / Umgang mit Bildern), Exkursionen / Ausstellungsbesuche
Ich wäre speziell an einer Fortbildung zu folgendem Thema interessiert:

Von den angebotenen Workshops würde ich mich primär für den folgenden entscheiden:
� Gipsskulpturen � Schwarzlicht-Theater � Vergolden

Fachverband für Kunstpädagogik

Landesverband Rheinland-Pfalz

9:00-10:30 Begrüßung und Einführung in das Seminar (Grillparzer)
»Neukonzeption und Jahresprogramm 2009«
Präsentation durch Herrn Dr. Reinhard Spieler (Direktor)

10:30-10:45 Kaffee-Pause

10:45-11:30 »Konzepte - Rezepte«
Ausgehend von den vorgestellten Ausstellungsthemen können
in konzeptionellen Museumspädagogik-Arbeitsgruppen
»Fragen und Vorschläge für die eigene Unterrichtsarbeit«
zusammengetragen werden.

11:30-12:15 Besprechung und Austausch der Arbeitsgruppen-Ergebnisse

12:15-13:00 Mittagspause

13:00-15:00 Künstlerisch-praktisches Arbeiten im Museumsatelier

Workshop 1 Gipsbilder Gipsskulpturen
in Anlehnung an Max Ernst »Habakuk«

Workshop 2 Formen eines Kandinsky-Gemädes
zu Musik mit Schwarzlichttheater animiert

Workshop 3 Vergolden

Die Teilnehmenden wählen bei Anmeldung aus drei Workshop-Angeboten.
Die Seminarleitung entscheidet über die endgültige Einteilung der Gruppen.

16:15–17:00 Reflexion und Ergebnissicherung, Moderation
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